
START
Selbstbestimmte Teilhabe auf dem Arbeitsmarkt

Ein Projekt für zugewanderte Frauen

2023 - 2025

Das Projekt „START – Selbstbestimmte Teilhabe auf dem Arbeitsmarkt“ wird im
Rahmen des Programms „My Turn – Frauen mit Migrations-erfahrungen starten
durch“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische
Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

S A V E  

T H E  D A T E  

Infoveranstaltung für Betriebe und Arbeitsgebende

Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern FöTEV e.V. und UVN.e.V organisieren wir, IRC -
International Rescue Committee ein kleines Treffen für Unternehmen und Betriebe in Hannover. Bei
diesem Treffen können Arbeitgebende mehr über das Projekt „START – Selbstbestimmte Teilhabe auf
dem Arbeitsmarkt“, die Projektaktivitäten und Gewinnung von vielfältigen motivierten Arbeitskräften
erfahren. außerdem können Unternehmen ihre Perspektive und Vorstellungen bezüglich der
Arbeitsmarktintegration zugewanderter Frauen teilen. Ziel von diesem Treffen ist, Arbeitgebende und
Arbeitsuchende bei der nachhlatigen Vermittlung von Jobs zu untersützen. 

Wenn Sie dabei sein möchten, melden Sie sich bei uns:

                        Folgende Termine stehen zur Auswahl: 

                        20.03.2024 | 24.04.2024 | 22.05.2024
                        14.30 – 16:30 Uhr 
                        Kurt-Schumacher-Str. 27 · 30159 Hannover 

                        Anmeldung: Faridahmad.mateen@rescue.org



Das Projekt „START – Selbstbestimmte Teilhabe auf dem Arbeitsmarkt“ wird im
Rahmen des Programms „My Turn – Frauen mit Migrations-erfahrungen starten
durch“ durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und die Europäische
Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Organisation und Vereine mit denen wir arbeiten 

Das Projekt „START – Selbstbestimmte Teilhabe auf dem Arbeitsmarkt“ wird gemeinsam vom
International Rescue Committee, FöTEV-Nds e.V. und dem Ukrainischen Verein in Niedersachsen e.V. in
der Region und Stadt Hannover vom 01.01.2023 bis 31.12.2025 durchgeführt. Frauen mit Flucht- und
Migrationserfahrungen bekommen hier Unterstützung bei der Jobsuche, bei der beruflichen
Neuorientierung.

Was ist “START”?

Das Projekt bietet interessierte Frauen kostenlose individuelle Beratungen, Berufsorientierungskurse,
Sprachcafés, Computerkurse und Peer-Mentoring an, und vermittelt Weiterbildungsß, Jobangebote und
Praktika. START baut Brücke zwischen den Arbeitgebenden und den teilnehmenden Frauen durch
Infoveranstaltungen,  Workshops und Kennenlernveranstaltungen und Vernetzung.

Projektinhalt

Gewinnung von vielfältigen und motivierten Arbeitskräften 
kostenlose Workshops für Mitarbeitende und Führungskräfte zur Sensibilisierung in Bezug auf unsere
Zielgruppe 
Vernetzung mit anderen Unternehmen, Organisationen und Vereinen 
ein spannender und informativer Austausch zu den Themen Diversity, Gender, rassismuskritische
Arbeit sowie Vereinbarkeit Beruf und Familie 

Vorteile der Zusammenarbeit für Arbeitgebende 

START: Selbstbestimmte Teilhabe auf dem
Arbeitsmarkt

Ein Projekt von: 

International Rescue Committee (IRC) 
www.rescue.org 

FöTEV Niedersachsen e.V
www.foetev.de 

Ukrainischer Verein in Niedersachsen
www.uvnev.de

Kooperationspartner: 

Agentur für Arbeit /Jobcenter
 www.jobcenter-region-hannover.de 

Koordinierungsstelle Frau und Beruf 
www.frau-und-beruf-hannover.de

IQ-Netzwerk
https://www.migrationsportal.de/ 


